
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 01/013/2017/1 
 
 

 Kreisausschuss am 11.12.2017 
 

Zu Punkt 6: Personalkostenbewirtschaftung 
-Budgetentwicklung 2018 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt ein Netto-Personalkostenbudget i.H.v. 79,667 Mio. €. 
 
Er beschließt weiterhin, dass für das Jahr 2018 durch die verwaltungsseitig dargestellten einmaligen 
Einspareffekte nur 77,632 Mio. € im Haushalt veranschlagt werden.  

  
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 

 Kreistag am 18.12.2017 
 

Zu Punkt 25: Personalkostenbewirtschaftung 
-Budgetentwicklung 2018 

 
Landrat Hendele berichtet, dass der Kreisausschuss der Vorlage einstimmig bei zwei Enthaltungen 
der Fraktion BÜNDIS 90/DIE GRÜNEN zugestimmt habe. 
 
KA Küchler kündigt an, sich aufgrund des mehrheitlich beschlossenen Antrages der FDP-Fraktion aus 
der Sitzung des Kreisausschusses vom 11.12.2017, durch den von der Verwaltung erwartet werde, im 
Personalkostenbudget zusätzlich bis zu 500.000 € einzusparen, zu enthalten. 
 
KA Köster-Flashar bekräftigt dies und kündigt ebenfalls an, sich zu enthalten. 
 
Es folgt die Abstimmung über folgenden 

  
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag beschließt ein Netto-Personalkostenbudget i.H.v. 79,667 Mio. €. 
 
Er beschließt weiterhin, dass für das Jahr 2018 durch die verwaltungsseitig dargestellten einmaligen 
Einspareffekte nur 77,632 Mio. € im Haushalt veranschlagt werden.  

  
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
  

bei 8 Enthaltungen der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 3 
Enthaltungen der Fraktion DIE LINKE. 
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